
auslese seite 1

AM
TL

IC
H

E 
M

IT
TE

IL
U

N
G

 D
ER

 M
AR

KT
G

EM
EI

N
DE

 G
U

N
TR

AM
SD

O
RF

An einen Haushalt
Erscheinungsort Guntramsdorf

Verlagspostamt 2353 Guntramsdorf
P.b.b.

Zulassungsnummer: 05Z036069

PrOJEKt StAdtErnEuErunG
Mitreden, Mitgestalten: Guntramsdorf wurde in das Programm der Stadterneuerung aufgenommen. 
nun soll gemeinsam mit der bevölkerung ein Konzept entwickelt werden.  Mehr ab Seite 8
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«…»
ZusammenReden

Dienstag, 12. April, 19:00
Musikheim, Am Tabor 3

Lesung, Musik und
Fest

„Von rechts nach links und
links nach rechts“ 
Zweisprachige Lesung mit dem

Schriftsteller Tarek Eltayeb und seiner

Übersetzerin, der Arabistin Ursula 

Eltayeb (Arabisch/ Deutsch).

Live-Band mit türkischen, 

kurdischen und armenischen Liedern. 

Dienstag, 29. März, 19:00
Aula der Mittelschule Guntramsdorf, 

Sportplatz 15

Integration durch
Bildung

Gabriele Heinisch-Hosek
Bundesministerin für Frauen und 

Öffentlichen Dienst

Mümtaz Karakurt migrare -

Zentrum für MigrantInnen OÖ 

Elfie Fleck Referat für Migration

und Schule, bm:ukk

Moderation: Lo Hufnagl
VHS, Sprachwissenschafterin

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Guntramsdorf und Caritas Wien. Stand 01/2011

Nähere Informationen und Kontakt unter: www.zusammenreden.net

Freie Getränke und Snacks
bei allen Veranstaltungen!

Dienstag, 15. Februar, 19:00
Jugendtreff Froschfabrik, 

Mühlgasse 1, Objekt 70

Jugend und 
Integration

Max Foissner
Leiter der mobilen Jugendarbeit

Anna Prost *peppa, 

Interkulturelles Mädchenzentrum Caritas

Sibylle Hamann
Autorin und Journalistin, Falter

Moderation: Tülay Tuncel
Wiener Integrationskonferenz

Asyl & Integration NÖ

Dienstag, 1. März, 19:00
Rathaus, Rathausplatz 1

Migrations  -
ge schichte im 
Industrieviertel

Herbert Langthaler 
asylkoordination Österreich, Heraus-

geber von „Integration in Österreich“

August Gächter  Migrationsfor-

scher, Zentrum für soziale Intervention 

Silvia Hahn
Historikerin, Universität Salzburg

Moderation: Tülay Tuncel
Wiener Integrationskonferenz

Guntramsdorfer
Integrationsgespräche

2011

„...“„...“
Mehr informationen:

www.guntramsdorf.at

GU_AUSLESE_Februar_cpv4.indd   2 20.01.11   07:57



auslese seite 3

Aktuelles

„AllErhAnd AuSErlESEnES!“

liebe leserin! lieber leser!

diesmal erwartet Sie ein bunter Artikel-Mix an auser-
lesenen infos über auserlesene Personen aus unserem 
Ort sowie eine reiche Anzahl an auserlesenen terminen.

Pater Geiblinger aus der Pfarre Neu-Guntramsdorf feierte sei-
nen 70er und gleichzeitig sein 40-jähriges Priesterjubiläum. 
Die Gemeinde verlieh ihm dafür die Ehrennadel. Ein „Original“ 
– Willi Pöll – lud zur 25 Jahre Würstelstand-Bestandsfeier. Bür-
germeister Karl Sonnweber gratulierte persönlich.

Mit einer fulminanten Gospel-Show, die GR Rudi Haderer und 
„sein“ Veranstaltungsteam zum 9-mal organisierten, übergab 
dieser nun offi ziell die Verantwortung an Jugendgemeinderat 
Patrick Slacik! 

Allen Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfern, die gerne bei 
der Gestaltung & Entwicklung unseres Ortes aktiv mitarbeiten 
möchten, darf ich einen Termin näher bringen.
Am 23. Februar ist im Musikheim Startschuss für die Entwick-
lung eines Stadterneuerungskonzeptes. Kommen Sie zur Auf-
taktveranstaltung und bringen Sie sich mit Ideen ein! 

Und wenn wir schon bei guten Veranstaltungstipps sind. Hier 
einer für unsere Seniorinnen und Senioren: das Frühlingsfest 
am 24. März. Dieses Fest wird, wie schon im letzten Jahr, als Er-
satz für die Muttertags- und Vatertagsfeier geführt. Ein buntes 
Programm wartet, also nicht vergessen und schnell anmelden! 
Somit wünsche ich gute Unterhaltung bei allerhand „Auserle-
senem“.

P.S. Nicht vergessen – es ist Fasching! Und ich hoffe wir sehen 
uns am 8. März beim „Feuerwehr-Frühschoppen“ im Rathaus!

Alexander Handschuh, MSc
Chefredakteur (aleaxander.handschuh@guntramsdorf.at)

iMPrESSuM
Medieninhaber & herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, rathausplatz 1, 2353 Guntramsdorf, tel. 02236/53501, fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; an-
zeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at, www.guntramsdorf.at chefredakteur: Alexander handschuh, MSc Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit, tel. 
02236/53501-30. redaktionsassistenz & Anzeigen: Andrea Eller, tel. 53501-11; druckvorstufe: claudia Pürzelmayer. Konzept & Gestaltung: www.ldd.at, bilder: Archiv der 
Gemeinde Guntramsdorf, dreamstime,  druck: Grasl druck & neu Medien. Verlagsort: 
2353 Guntramsdorf, Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende richtung des 
druckwerks: diese liegt in der information der Gemeindebürger über die tätigkeit der 
Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktge-
meinde Guntramsdorf. im Sinne der niederösterreichischen Gemeindeordnung.

      Aus dem inhalt

fasching           Seite 4
 Gospelkonzert      ab Seite 6

Projekt Stadterneuerung           Seite 8
aufgelesen von OAr bellositz           Seite 9

tErMinE    ab Seite 16

VErEinE    ab Seite 18

SPOrt    ab Seite 20

lEbEn         Seite 22

GESundhEit         Seite 23

Dieses Produkt entspricht dem Österreichischen Umweltzeichen  
für schadstoffarme Druckprodukte (UZ 24), www.fairprint.at
Grasl Druck & Neue Medien, Bad Vöslau, UW-Nr. 715
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fASchinG diEnStAG iM rAthAuS

frühschoppen der 1. Guntramsdorfer-betriebsfeuerwehr im rathaus

der Kommandant und seine truppe werden für tolle Stimmung und gute unter-
haltung sorgen. im „rathauszelt“ erwartet dich Stimmungsmusik, Getränke und imbisse.

8. März, von 8:30 - 11:30 uhr, im rathaus.

die theatergruppe Guntramsdorf 
bringt die Komödie „irgendwo im 
nirgendwo“ (von Wolfgang binder)

Ein junger Mann wird auf der Fahrt zu 
seiner Verlobten Opfer eines Verkehrs-
unfalles und fi ndet sich plötzlich irgend-
wo im Nirgendwo wieder, weil sich die 
Vertreter von Himmel und Hölle nicht 
einigen können, ob der junge Mann nun 
mit Herrn Engelen in den Himmel oder 
mit Frau Düwel in die Hölle fahren soll. 
Schließlich beschließen die beiden, den 
jungen Mann nochmals für eine Probe-
zeit auf die Erde zurück zu schicken, um 

danach zu entscheiden. Der Haken an 
der Sache: Er darf immer nur die Wahr-
heit sprechen, was natürlich zu ziemli-
chen Verwicklungen führt.

Kartenverkauf: Raiffeisenkasse Gunt-
ramsdorf (Tel. 02236/53202-223) und 
an der Abendkasse 

tel. Reservierungen:  Samstag und Sonn-
tag von 9 – 15 Uhr unter 0650/2514738

Vorstellungen im Pfarrsaal 
(Möllersdorferstraße 1) an folgenden tagen:

Samstag  19.02.  19 Uhr
Sonntag  20.02  17 Uhr
Freitag  25.02.  19 Uhr
Samstag  26.02.  19 Uhr
Sonntag  27.02.  17 Uhr
Samstag  05.03.  19 Uhr
Sonntag  06.03.  17 Uhr

Pfarrsaal neu-Guntramsdorf:

Montag  07.03.  19 Uhr

8. März, von 8:30 - 11:30 uhr, im rathaus.

fASchinGSthEAtEr 2011

Wie bereits in den letzen Jahren, möchten wir auch heuer 
wieder mit allen Seniorinnen und Senioren ein gemütliches 
frühlingsfest feiern.

Wann: Donnerstag, dem 24. März, um 15 Uhr im Musikheim

Für Imbisse und Getränke sorgt die Jugend des ASK-Eichkogel. Musi-
kalisch verwöhnt Sie die Chorvereinigung Eichkogel und „Die sakri-
schen Steirerbuam“. Anmeldung: Rathaus, Tel. 53501 bis spätestens 
11. März. Gratisbus von Neu-Guntramsdorf: 14 Uhr Abfahrt vom Dr.Th.
Körner-Platz, 14:10 Uhr von der Haltestelle Dr. K. Renner-Straße. 

„Wir SEniOrEn frEuEn unS Auf dEn frühlinG“ 

Auf Ihren Besuch freuen sich
Bürgermeister Karl Sonnweber
und Doris Botjan GR Soziales (SPÖ)
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Aktuelles

EhrEnnAdEl für PAtEr frAnz GEiblinGEr

Mit einer festmesse wurde am 9. Jänner in der Pfarre neu-Guntramsdorf 
der 75. Geburtstag sowie das 40-jährige Priesterjubiläum des Geistlichen 
gefeiert. bürgermeister Karl Sonnweber überreichte dem Jubilar die  
Ehrennadel der Marktgemeinde.

Pater Franz Geiblinger stammt aus Asten (OÖ) und begann seinen beruflichen Wer-
degang mit einer Wagnerlehre und arbeitete schließlich auch als Geselle. Bald schon 
erfolgte der Eintritt in den Orden, Theologiestudium in Mautern (Stmk.) und Wien. 
Die Priesterweihe empfing er 1970. Franz Geiblinger gehört zum Kloster in Hernals, 
wo er auch ständig wohnt. Seit September 1992 ist er als Moderator tätig (darun-
ter versteht man einen Priester, der nicht als Pfarrer eingesetzt und nicht mit allen 
Agenden betraut ist - in Kombination mit einem Pfarrassistenten). Die Wochenen-
den verbringt er regelmäßig in Guntramsdorf im Pfarrhaus in Neu-Guntramsdorf.

Im Anschluss wurde bei einer Agape mit den zahlreich erschienen Ehrengästen und 
den vielen Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfern gefeiert.

zur Person
Am 31.12.1935 in Asten bei Linz gebo-
ren. Er erlernte zuerst – wie sein Vater – 
den Beruf eines Wagners. Anschließend 
besuchte er das Spätberufenenseminar 
Eggenburg und absolvierte das Gym-
nasium in Horn. Dann trat er 1963 ins 
Noviziat bei den Redemptoristen ein. 
Studium in Mautern, später an der Uni-
versität Wien. Am 29. Juni 1970 wurde 
er zum Priester geweiht.

Schon als Student und anschließend bis 
1977 gehörte er dem Kloster Hernals an 
und wirkte vor allem als Geistlicher As-
sistent der Kath. Glaubensinformation.
Von 1977 bis 1981 war er Rektor in Ma-
ria am Gestade in Wien.
Es folgten von 1981 bis 1985 die Funkti-
on eines Novizenmeisters in Eggenburg, 
bis 1987 war er dort auch Rektor. Im 
Jahre 1987 war er Seelsorger in Jedlsee 
in Wien, anschl. auch Provisor. Ab 1988 
bis heute gehört er wiederum dem Kolleg 
Hernals an.

Seit 1992, also bald 20 Jahre, ist er in 
Neu-Guntramsdorf als Moderator der 
Pfarre St. Josef tätig. Immer in guter 
Zusammenarbeit und Arbeitsteilung mit 
Diakon Andreas Frank, dem Leiter der 
Pfarrgemeinde. Daneben war und ist 
Geiblinger weiterhin Schwesternseel-
sorger, Beichtvater, Geistlicher Begleiter.
 u.v.am. Dazwischen war er auch 6 Jahre 
Rektor in Hernals.Mag. diakon Andreas frank bei seinen dankesworten im rahmen der feierlichen Agape.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Bürgermeister Karl Sonnweber
und Doris Botjan GR Soziales (SPÖ)
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nEun JAhrE GOSPElKOnzErt 

neun Jahre, ein eigenartiges Jubiläum, werden Sie 
denken, man hätte doch bis zum 18. dezember 2011 
warten können, wenn das 10. Gospelkonzert über die 
bühne geht, beziehungsweise in der Pfarrkirche St. Ja-
kobus stattfi ndet.

Neun Jahre deshalb, weil damit formell die Ära „Rudi Haderer“ 
zu Ende geht. Neun Jahre hat GR Rudolf Haderer (SPÖ) dieses 
Konzert organisiert. Mehr hervor zu heben als das Organisie-
ren der Konzerte ist seine Idee vor 10 Jahren (damit hätte man 
einen Jubiläumsgrund!), in der Pfarrkirche ein Gospelkonzert 
zu veranstalten.

Diese Gospelkonzerte sind nicht die einzigen Ideen und Ver-
anstaltungen von Rudolf Haderer. Sie wurden im Rahmen des 
„Veranstaltungsteams“ der Marktgemeinde Guntramsdorf 
durchgeführt, welches er vor rund 20 Jahren ins Leben geru-
fen und seitdem geleitet hat. Neben den Gospelkonzerten gab 
es die „Karibik Nights“, die „Beach Partys“ und unzählige her-
vorragend organisierte andere Veranstaltungen und Ausfl üge.

Beim 9. Gospelkonzert übergab GR Rudolf Haderer die Leitung 
des Veranstaltungsteams und damit auch die Organisation der 
Gospelkonzerte an den derzeitigen Jugendgemeinderat der 
Marktgemeinde Guntramsdorf, Patrick Slacik (SPÖ).

Diese Gospelkonzerte sind nicht die einzigen Ideen und Ver-
anstaltungen von Rudolf Haderer. Sie wurden im Rahmen des 
„Veranstaltungsteams“ der Marktgemeinde Guntramsdorf 
durchgeführt, welches er vor rund 20 Jahren ins Leben geru-
fen und seitdem geleitet hat. Neben den Gospelkonzerten gab 
es die „Karibik Nights“, die „Beach Partys“ und unzählige her-
vorragend organisierte andere Veranstaltungen und Ausfl üge.

Beim 9. Gospelkonzert übergab GR Rudolf Haderer die Leitung 
des Veranstaltungsteams und damit auch die Organisation der 
Gospelkonzerte an den derzeitigen Jugendgemeinderat der 
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Aktuelles

Willi PÖll 
25 JAhrE nAhVErSOrGunG

Mit Willi Pöll feierte noch am Ende des Jahres 2010 ein 
„Original“ ein bemerkenswertes Jubiläum.

Genau gesagt wurde das 25-jährige Bestandsjubiläum seiner 
„Würstelhütte No. 9“ gefeiert. Befragt man die unzähligen 
Stammgäste, so könnte man auch von einer Institution in Gun-
tramsdorf sprechen. Schon ab 6 Uhr früh, bevor viele Pendler in 
die Badnerbahn steigen, werden die ersten Kaffeetassen  vor-
bereitet. Und so wie der Arbeitstag für viele beginnt, endet er 
dann auch wieder: „Beim Willi!“ Willi Pöll und sein Würstel-
stand ist aber auch Umschlagplatz für die neuesten Gerüchte 
und News aus dem Ort. Mit einem „Also beim Pöll erzählen´s 
das!“ wurde schon manches Gerücht bald Tatsache.

Und sollte sich mancher fragen, warum der Würstelstand die 
„Nummer 9“ im Namen hat, nun das ist ganz einfach erklärt. 
Die 9 war die Rückennummer auf seinem Trikot, als aktiver 
und erfolgreicher Fußballer! Willi Pöll war Spieler bei Aus-
tria Wien, Voest Linz, danach bei Innsbruck und über mehrere 
weitere Stationen kehrte er schlussendlich wieder nach Gun-
tramsdorf zurück, wo er von 1988 bis Mitte der 90er - Jahre 
Spielertrainer der 1.SVg Guntramsdorf war. Für seine Tätig-
keit und Verdienste um den Fußballsport – er schaffte einige 
Meistertitel – wurde er von der Marktgemeinde mit einer Eh-
renurkunde ausgezeichnet. Am 20.12.1985 eröffnete er dann 
seinen Traum eines eigenen Würstelstandes …

Die Marktgemeinde Guntramsdorf gratuliert herzlichst!

Aus diesem Anlass möchte ich meinem jahrzehntelangen Ar-
beitskollegen Rudi Haderer (Arbeitskollege nicht nur bei der 
Marktgemeinde Guntramsdorf, sondern auch bei der Firma Ri-
chard Klinger in Gumpoldskirchen – beide sind wir Giesserei-
facharbeiter, gelernte „Sandformer“) dafür danken, was er in 
den letzten 20 Jahren an Ideen (beispielsweise die aus dem Ort 
nicht mehr wegzudenkende Weihnachtsbeleuchtung), gegen 
manche Widerstände, eingebracht und dafür, dass er unzähli-
ge Stunden an Freizeit geopfert hat.

OAR Johann Bellositz

Fragen Sie das
Naheliegende:
Ihr Kundendienstzentrum.

KuNdeNdIeNStzeNtrum mödlINg
Achsenaugasse 8
2340 mödling
telefon: +43 (2236) 225 26-0
Fax: +43 (0) (2236) 225 26-49399
e-mail: info@wienenergie.at
www.wienenergie.at
öffnungszeiten: mo–Fr 8.00–15.00 uhr

WIeN eNergIe Vertriebs gmbH & Co Kg, ein unternehmen der energieAllianz Austria.

229420_WE_KDZ_moedling_frau_Gemeindemagazin_85x120_COE.indd   1 06.12.2010   15:28:36 Uhr
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Wirtschaftstreuhänder / Steuerberater

Edith Dornhofer

Wir übernehmen gerne Ihre 

 • Beratung - Buchhaltung
 • Lohn- und Gehaltsverrechnung 
 • sowie Jahresabschlüsse   
 bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf, Spechtgasse 2a, 

Tel.: 02236/52 753, Fax: 02236/52 753-15,  

e-mail: office@dornhofer.at, 

www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

MitrEdEn – MitGEStAltEn. 
dAS PrOJEKt StAdtErnEuErunG
Guntramsdorf wurde nach erfolgreicher Teilnahme an der 
NÖ Dorferneuerung jetzt auch in das Programm der Stadter-
neuerung aufgenommen. Nunmehr soll gemeinsam mit der 
Bevölkerung ein Stadterneuerungskonzept entwickelt wer-
den, das Maßnahmen, Projekte und Aktionen in folgenden 
Themenbereichen für die nächsten 4 Jahre enthalten soll:

• Ortskerngestaltung und Ortskernbelebung
• Wirtschaft
• Soziales und Kultur
• Umwelt und nachhaltige Energien

die Marktgemeinde Guntramsdorf lädt daher alle interessierten bürgerinnen und bürger herzlich 
zu einer Auftaktveranstaltung zum thema ein.   Mittwoch, 23. februar, 19 uhr, Musikheim (Am tabor)

Nach einer kurzen Präsentation der Verantwortlichen des Landes und der Gemeinde besteht die Möglichkeit, sich zu 
Arbeitskreisen zu melden und an der weiteren Entwicklung des Ortes mitzuarbeiten.

Christine Hofbauer Karl Sonnweber  Philipp Zimmermann
Stadterneuerung Bürgermeister GR Dorf- u. Stadterneuerung (FPÖ)

ErnEnnunG zuM bAudirEKtOr

der bereichsleiter der Abteilung bauen, ing. Egon Winter, wurde im Jänner 
mit urkunde zum „baudirektor“ ernannt. Egon Winter ist seit 1. April 1984 
im Gemeindedienst und seit 1988 leiter des bauwesens.

Wie die rubrik gestalten >>

Format 55 x 115 mm >>

Neben zahlreichen Ausbildungen, zu-
letzt die zum Sachverständigen im Bau-
genehmigungsverfahren, konnte er mit 
seinem Fachwissen zahlreiche Gebäude 
durch eigene Entwürfe und Planungen 
entscheidend mitgestalten. Unter an-
derem das Musikheim/Rettungsstation, 
die Friedhofserweiterung, oder auch die 
Neugestaltung des Dr. Theodor Körner-
Platzes, um nur einige zu nennen.

Der Titel „Baudirektor“ ist seitens der 
Marktgemeinde eine Anerkennung für 
die langjährige Tätigkeit. 

Die Marktgemeinde Guntramsdorf  
gratuliert herzlichst.
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Aktuelles

aufgelesen von OAr Johann bellositz

dAS „hAdEr-hAuS“ Gibt’S nicht MEhr!

Auf dem Grundstück (818 m²) hauptstrasse 31, vis-a-vis bahnhof der Wie-
ner lokalbahn, stand das „hader-haus“. dieses besaß die Konskriptions-
nummer 158, das heißt, es war das 158. haus, welches in Guntramsdorf 
errichtet wurde. der bau erfolgte um 1870 (im bauakt der Gemeinde liegt 
ein Ansuchen aus 1885 um umbau des Gebäudes vor).

Eigentümer der Liegenschaft waren in zeitlicher Folge Wenzel Hader, Karl Hader, 
Hermann und Otto Hader sowie Hermann Hader. Die Brüder Hermann und Otto Ha-
der betrieben jahrzehntelang bis in die frühen 60er-Jahre eine Huf- und Wagen-
schmiede. Hermann Hader war ein weit über die Landesgrenzen bekannter Stemmer 
(heute Gewichtheber). Unter anderem war er NÖ Landesmeister (nach dem 1. Welt-
krieg gründete sich ein Stemmverein, der „Kraftsportklub Guntramsdorf“, der sich 
etwa 1950 wieder auflöste).

Auf dem „Hader-Haus“ wurde im 2. Weltkrieg eine Alarmsirene installiert, die von 
Theresia Hader (die Frau von Hermann) jahrzehntelang bei Bedarf bedient wurde 
(Krieg, Feuer, Unfälle). Für diese Tätigkeit verlieh ihr die FF-Guntramsdorf die Ehren-
mitgliedschaft. Heute ist diese Sirene (immer noch dieselbe) am Feuerwehrhaus an-
gebracht. Nach Jahren des Leerstehens wurde in den 1990er – Jahren im Haderhaus 
ein Gasthaus („Alte Schmiede“) betrieben, ab der Jahrtausendwende das Tanzlokal 
„Knickerbocker“. Ein privater Bauträger wird nun auf der Liegenschaft Wohnungen 
errichten.

Kurz bemerkt: Bei notwendigen Recherchen und Suchen nach Unterlagen sind die 
Herren Ing. Fritz Kuda und Mag. Andreas Schmidt (aus dem Heimatmuseum) immer 
gerne bereit, mit Rat und Tat zu helfen. Dafür einmal ein herzliches Dankeschön!

bereits zum Jahresende 2010 wurde das 
Gebäude abgerissen. Schon bald werden hier 
Wohnungen entstehen.

Wie die rubrik gestalten >>

Wir organisieren bzw. vermitteln Reiseprogramme im In- und Ausland!
Infos & Buchungshotline: (02236) 544-10
Aktuelle News & persönlicher Newsletter (unter subscribe) auf: www.duoduo.at

Reisekataloge Sommer 2011 ab sofort 
erhältlich – jetzt buchen und sparen!

S P O R T  &  R E I S E N
Ihr Tennis & Reisen Spezialist

Mo – Mi, Fr: 9 – 13 und 15 – 18 Uhr. Do, Sa: 9-13 Uhr 2353 Guntramsdorf, Kirchengasse 13

TOP REISE SONDERANGEBOT: 

CLUB MAGIC LIFE SHARM EL SHEIKH IMPERIAL  * * * * *
Basis Doppelzimmer/All inklusive ex/to Wien ab EUR 729,-
DAS DUO RACKET SERVICE: 

Bespannung „BABOLAT SYNGUT“ + 3er Dose Bälle + Overgrip alles 
um nur EUR 22,- so lange der Vorrat reicht!
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GuntrAMSdOrfEr StErn-
SinGEr bESuchtEn KArdinAl 
SchÖnbOrn

Mit dem besuch einer Sternsingergruppe aus Gunt-
ramsdorf bei Erzbischof christoph Schönborn am 27. 
dezember in Wien wurde österreichweit die „Sternsin-
geraktion“ der Jungschar gestartet.

Fiona Musil, Kati Pojer und Selina Bartel waren stellvertre-
tend für alle 85.000 Mädchen und Buben nach Wien gereist, 
um persönlich drei Geschenke zu überbringen: Eine Krippe aus 
Tansania, ein Buch des im Amazonasgebiet tätigen Bischofs 
Erwin Kräutler, der dieses Jahr den Alternativen Nobelpreis er-
halten hatte, sowie Honig aus Guatemala, dem Schwerpunkt-
land der Sternsingeraktion zum Dreikönigsfest 2011

„Dass Kinder in einem wohlhabenden Land wie Österreich 
unterwegs sind, um Kindern in armen Ländern durch die 
Spenden, die sie sammeln, zu helfen, ist eine sehr schöne 
und starke Botschaft“, so Schönborn. Im Vorjahr spendeten 
die Österreicher 14,5 Millionen Euro. Seit den Anfängen der 
Sternsingeraktion in Österreich im Jahr 1954 wurden übrigens 
insgesamt rund 300 Millionen Euro für notleidende Menschen 
in Dritteweltländern ersungen. Damit ist die Sternsingeraktion 
die größte Sammlung für Entwicklungsländer in Österreich.

in Guntramsdorf waren die Sternsinger natür-
lich auch unterwegs

Im Bild bei ihrem Besuch in der Raika Guntramsdorf mit Bank-
stellenleiter Erich Hapel (links im Bild) und Jugendbetreuerin 
Manuela Stöckl (rechts).

www.lagerhaus-wienerbecken.at

RAIFFEISEN-LAGERHAUS WIENER BECKEN reg. Gen. m. b. H.
Kompetenzzentrum Guntramsdorf
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf
T  02236/53784 DW 32 • F  02236/53784 DW 30

WINTERSERVICE-AKTION FÜR IHREN RASENMÄHER UND MÄHTRAKTOR

Bis 15. April 2011 bieten wir Ihnen günstige Aktions-Servicepreise für Ihren 
Rasenmäher oder Mähtraktor in unseren Werkstätten an.

Transportkosten im Aktionszeitraum zum 1/2 Preis!

Terminvereinbarung unter 02236/53784-32 (Hr. Spindler, Guntramsdorf).
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VOlKSbEGEhrEn „rAuS AuS EurAtOM“ 
VErlAutbArunG übEr dAS EintrA-
GunGSVErfAhrEn

Aufgrund der am 6. dezember 2010 auf der Amts-
tafel des bundesministeriums für inneres sowie 
im internet veröffentlichten Entscheidung der 
bundesministerin für inneres, mit der dem Antrag 
auf Einleitung des Verfahrens für ein Volksbegeh-
ren mit der Kurzbezeichnung „rAuS aus EurA-
tOM“ stattgegeben wurde, wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des von der 
Bundesministerin für Inneres gemäß § 5 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt 
geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 13/2010, 
festgesetzten Eintragungszeitraumes, das ist von Mon-
tag, dem 28. Februar 2011, bis (einschließlich) Montag, dem 7. März 2011, in den 
Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die 
Eintragungsliste erklären. 

Die Eintragung hat außerdem den Familien- und Vornamen sowie das Geburtsdatum 
des (der) Stimmberechtigten zu enthalten. Eintragungsberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde 
des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des 
Eintragungszeitraums (7. März 2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz 
nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechtes eine 
Stimmkarte (welche die Hauptwohnsitzgemeinde ausstellt).

Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraumes im Bürgerservice 
der Marktgemeinde (Rathaus) auf. Eintragungen können an nachstehend angeführ-
ten Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag, 28. Februar 2011, von 8:00 bis 20:00 Uhr,

Dienstag, 1. März 2011, von 8:00 bis 16:00 Uhr,

Mittwoch,  2. März 2011,  von 8:00 bis 16:00 Uhr,

Donnerstag,  3. März 2011, von 8:00 bis 20:00 Uhr,

Freitag,  4. März 2011, von 8:00 bis 16:00 Uhr,

Samstag,  5. März 2011, von 8:00 bis 12:00 Uhr,

Sonntag,  6. März 2011, von 8:00 bis 12:00 Uhr,

Montag,  7. März 2011, von 8:00 bis 16:00 Uhr.

Infos finden Sie auch unter: www.guntramsdorf.at

GEMEindEEiGEnE 
GESEllSchAftEn
MGbl und  
MGbl & cO KG
Das Hauptaugenmerk in den gemeinde-
eigenen Gesellschaften wurde im abge-
laufenen Jahr auf die Fertigstellung der 
Bauvorhaben Mittelschule, Kindergar-
ten Taborgasse und Sportanlage – Fried-
hofstraße gelegt. Diese Einrichtungen 
konnten im Jahr 2010 ihrer Bestimmung 
übergeben werden.

Im Bereich Druckfabrik wurde die Lager-
kapazität mit dem Ankauf von weiteren 
Containern gesteigert. Mit der Sanie-
rung des gesamten Eingangsbereiches 
konnte auch das neue Ärztezentrum 
verwirklicht werden. Für das Jahr 2011 
wurde die Erstellung eines Masterplanes 
für die weitere Entwicklung des gesam-
ten Areals in Auftrag gegeben.

Michael Fajkis | GF MGBL
www.mgbl.at

Aktuelles
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Ihr persönlicher 

Immobilienberater

aus - für - in - um 

Guntramsdorf

Peter Guttmann

pguttmann@remax.net

Ich berate Sie gerne 
beim Kauf oder 
Verkauf Ihrer Immobilie 
und freue mich 
auf Ihren Anruf!

Tel.: 0699/121 09 303

WiSSEnSSzEnE : AKtuEll WiSSEnSSzEnE : AKtuEll 

 
SchOn WiEdEr dEr StrESS! 

Kennen Sie das auch? die Kinder in der früh in den 
Kindergarten oder in die Schule bringen und dann 
ab in die Arbeit. dort stapelt sich schon ein berg. 
Kaum ist die Arbeit erledigt, gehts im gleichen tem-
po weiter.

Da kann eine Arbeitsplanung helfen. Hier einige Tipps: 
Sortieren Sie sich die Arbeit gleich am Anfang des Ar-
beitstages und teilen Sie sich die Arbeit in „sofort-kurz-
fristig-später“ ein. Planen Sie auch etwas für den Klein-
kram möglichst früh am Arbeitstag ein.  Alles, was hier 
zwischendurch dazu kommt, erledigen Sie später. Neh-
men Sie sich für sehr schwierige Aufgaben genügend Zeit. 
Vielleicht können Sie hier das Telefon einmal umleiten?
Aber so gut auch die Zeitplanung ist, werden Sie ab und 
zu in Verzug sein.

Achtung: Wenn Sie Ihre Arbeit auch bei guter Planung re-
gelmäßig nicht schaffen, dann ist Ihre Belastung zu hoch. 
Sprechen Sie in jedem Fall mit Ihrem Chef darüber.
Denn „Burnout“ ist schon lange mehr als nur ein Schlag-
wort – leider!

doris Strecker | Gr & frauenbeauftragte (SPÖ)

PunSchStAnd für 
EinEn  GutEn zWEcK
In der Vorweihnachtszeit organisierte der Leiter der Druck-
fabrik, Vize-Bgmst Robert Weber, mit den Portieren der „DF“ 
sowie den Firmen Artona und Jag-Point einen Punschstand am 
Gelände.  Mit dem Ziel, die Einnahmen einem guten Zweck zu 
spenden. Nun erfolgte die Scheckübergabe an Bürgermeister 
Karl Sonnweber, der die 500 Euro für den Sozialfonds verwen-
den wird.

www.artona.at  | www.jag-point.at | www.druckfabrik.at

(v.l.n.r.): Vize robert Weber, Georg tummer (fa. Artona), Alexander 
Grimme (Jag-Point)  und bgmst Karl Sonnweber.
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Aktuelles

dEr WAld iSt für AllE 
dA, OdEr nicht?

Grundsätzlich kann jeder den Wald für 
Erholungszwecke betreten und sich dort 
aufhalten. Einer darüber hinausgehenden 
nutzung muss der Grundeigentümer zu-
stimmen. unter das zulässige betreten 
fällt etwa das Wandern, Spazieren, laufen 
oder Klettern, sofern hierfür keine Schlag- 
oder bohrhaken verwendet werden. Auch 
das Schifahren ist im Wald grundsätzlich 
erlaubt, im Schigebiet jedoch nur auf 
Pisten oder Schirouten. fahrradfahren 
oder reiten hingegen muss ausdrücklich 
erlaubt werden. Auch das Anlegen von 
loipen bedarf der zustimmung. 

dem Sammeltrieb darf im Wald nicht 
unmäßig nachgegangen werden. Pilze 
dürfen lediglich in einer Menge von max. 
2 kg/tag/Person gesammelt werden. hier 
sind aber auch regionale Verordnungen 
zu beachten! das betreten des Waldes 
darf nicht zu einer beeinträchtigung der 
Waldbewohner, des Waldes an sich oder 
der forstwirtschaft führen; dies gilt spe-
ziell für die nachtstunden.

lesen Sie mehr dazu unter: 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra cejpek
rechtsanwältin
neudorferstraße 35 
Guntramsdorf
t: (02236) 506348

In diesem Jahr fi ndet die Mutterberatung jeweils am 1. Donnerstag des Monates 
von 9 – 10 Uhr, in der Ordination von Gemeindearzt MR Dr. Reinhard Weber (Rat-
haus), statt. Nutzen Sie dieses kostenlose Service, bei dem auch Ernährungsbera-
tungen und Entwicklungskontrollen vorgenommen werden.

MuttEr-bErAtunG

termine 1. halbjahr:
Donnerstag, 3. Februar
Donnerstag, 3. März
Donnerstag, 7. April
Donnerstag, 5. Mai

EinE SzEniSchE lESunG Mit chriS lOhnEr

12.02., 19 uhr, Musikheim. 
in Szene gesetzt von uli brée und 
fritz von friedl

Sie ist die Stimme. Sie ist der rote Pagen-
kopf. Sie ist das Gesicht, mit dem wir öster-
reichisches Fernsehen verbinden. Und sie 
ist inzwischen 67 Jahre jung. 
Und sie ist stolz darauf.

Was CHRIS LOHNER jedoch nicht mag, 
sind Seniorenabende, Seniorenreisen oder 
eben Seniorenteller. Sie ist einfach nur ein 
Mensch, der aus irgendeiner werberele-
vanten Zielgruppe gefallen ist. Genauso 
wie auch irgendwann die Erfi nder dieser 

Zielgruppen dort hinaus fallen werden. Denn eines ist klar: Älterwerden ist kein Ein-
zelschicksal! Chris Lohner nimmt sich dieses Themas mit hinreißendem Humor und 
ihrer wunderbar positiven Lebenseinstellung an.

Chris Lohner

von Virginia Ironside

Eine szenische Lesung 
eingerichtet von Uli Brée

Nein, ich will keinen 
Seniorenteller!

©
 In

ge
 P

ra
de

r

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

GU_AUSLESE_Februar_cpv4.indd   13 20.01.11   07:59



auslese seite 14

KAffEEKAPSEln richtiG 
EntSOrGEn

Kaffeekapseln verschiedenster Anbieter erfreuen sich im-
mer größerer beliebtheit und zu Weihnachten stand wohl 
auch die eine oder andere Kapselmaschine unter dem 
christbaum. Wohin aber mit den gebrauchten Kapseln?

Einzelne Anbieter werben mit Recyclingsystemen, welche je-
doch nur in einzelnen  Verkaufslokalen bereit stehen. Eine flä-
chendeckende Sammlung für den kommunalen Bereich ist in 
Österreich noch nicht umgesetzt. 

Seitens des Abfallwirtschaftsverbandes Mödling (GVA) wurden 
vorerst die derzeitigen Angebote für Sammelstellen einzelner 
Anbieter aufgrund fehlender Produktneutralität und Kostener-
sätze für die Gemeinden abgelehnt.

richtig sammeln – schon heute!
Generell kann jedoch festgehalten werden, dass die verwen-
deten Materialien der Kapseln auch die Art der Entsorgung 
bestimmt und somit bereits schon heute eine entsprechende 
Verwertung sichergestellt werden kann!

Kaffeekapseln aus Aluminium stellen einen Wertstoff dar und 
können der Altmetallsammlung zugeführt werden. Bei Kapseln 
aus Kunststoffen handelt es sich um Vakuumverpackungen, 
welche dem Restmüll zuzuordnen sind.

Danke für Ihr Engagement beim Mülltrennen!
Vize-Bgmst Robert Weber, MSc | GR Umwelt

„SICHERHEITSCHECK FÜR IHRE GASANLAGE € 78 INKL. MWST.”

Bringen Sie Ihr Rad bereits im Februar zum 
Frühjahres-Check! 

Gültig bis  
31. März  2011 
ab April: h 50,- 

Einzulösen im Geschäft (Guntramsdorf, Mödlingerstrasse 2)

• neue KTM Modelle 2011 eingetroffen! 
• E - Bikes 2011 eingetroffen! 

www.jiricek.at

• Bremsen einstellen 
• Schaltung einstellen 
• Lichtkontrolle 
• Kette vermessen 
• Kette “spezialölen” 
• Luft- und Speichenkontrolle 
• Sämtliche Schrauben nachziehen 
• Auf Verkehrsicherheit kontrollieren 
• Grundreinigung 

Gutschein für 
ein Fahrradservice 2011

 statt  h 65,- nur h 45,-
exkl. Material , inkl. Putz- und Schmiermittel! 
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Vereine

Ragats
• HUMUSVERKAUF
• ERDARBEITEN
• ABBRUCH

• GÜTERTRANSPORT
• DEICHGRÄBEREI
• CONTAINERVERLEIH

Guntramsdorf

Paul Ragats • Josefi gasse 11 • Tel. 02236/54872 
Christian Ragats • Rohrfeldgasse 14 • Tel. 02236/506738

diE fEuErWEhr infOrMiErt 

VErbrEnnEn iM frEiEn.
Waren schon bisher die einschlägigen Bestimmungen über das „Verbrennen im Frei-
en“ ziemlich restriktiv, so brachte vor allem die teilweise Neufassung des Bundes-
luftreinhaltegesetzes (BLRG) eine Verschärfung der Regelungen – auch für den pri-
vaten Bereich und die Landwirtschaft.
So ist nun etwa das Verbrennen pflanzlicher Abfälle aus Haus und Garten – auch in 
kleinen Mengen – generell verboten; gleiches gilt auch für biogene Abfälle aus land-
wirtschaftlichen Betrieben. Hingegen ist etwa das Abflammen von Böden als Maß-
nahme des Pflanzenschutzes erlaubt, wenn es dafür keine geeignete ökologische 
Alternative gibt.
Weiterhin erlaubt sind Lager-, Brauchtums- und Grillfeuer und zählen damit zu den 
wenigen Ausnahmen. Allerdings sind auch hier einige Punkte zu beachten:
So darf für solche Feuer ausschließlich unbehandeltes Holz (Holzscheiter) oder Hol-
zkohle verwendet werden.
Für Brauchtumsfeuer gelten zusätzlich auch zeitliche Rahmenbedingungen: So darf 
etwa ein Osterfeuer nur in der Zeit zwischen Karsamstag/Sonnenuntergang und Os-
tersonntag/Sonnenaufgang entzündet werden.
Nicht erlaubt sind solche Feuer im Wald, in Waldnähe (Gefährdungsbereich), oder 
wenn die Behörde z.B. wegen großer Trockenheit das Entzünden in bestimmten Be-
reichen untersagt („Waldbrandverordnung“).
Kurz: dass Verbrennen im freien ist generell verboten ist – bis eben auf die wenigen 
Ausnahmen!

Eine Zusammenfassung der dafür relevanten Gesetze und Verordnungen finden 
Sie auf der Internet-Seite der Freiwilligen Feuerwehr www.ff-guntramsdorf.at 
unter der Rubrik Bürger-Info.
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fEbruAr

  Kabarett 
chris lohner
12.2., Musikheim, Einlass  

18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr, Karten:  

Kat. I 18 Euro, Kat. II 16 Euro, Karten  

im Rathaus erhältlich

 SPÖ-ball
19.02., Sporthalle, Einlass 19.30 Uhr,  

Beginn 20.30 Uhr, 12 Euro

 Kindergschnas
20.02., 14 Uhr, Sporthalle

 Kinderball der Kinderfreunde
26.2., 15 Uhr, Musikheim

VOrSchAu März

 filmclub – „Von dnjepr bis zum 
schwarzen Meer“
3.3., 18 Uhr, Klublokal (Heimatmu-

seum), Film von Johann Robl

 ASK-Gschnas
5.3., Musikheim

 irish night
12.3., 20 Uhr, Musikheim

 frühlingskonzert der 
beethoven Musikschule
15.3., 18 Uhr, Musikheim

 Galerie rathaus – 
Vernissage „Vogelfrei“
17.3., 19.30 Uhr, Rathaus, Ausstellung 

von Fr. Mag. Arnold

 fischbuffet der Kinderfreunde
19.3., ab 19 Uhr, Musikheim

PfArrE St. JAKObuS
Di., 1.2.: 19.15 Uhr, Glaubensrunde im Pfarrheim.

Mi., 2.2.: Fest Darstellung des Herrn, 18.30 Uhr Maria Lichtmess-Feier.

Fr., 4.2.: 18.30 Uhr, Frauen- und Müttermesse um geistliche Berufungen.

So., 6.2.: Monatssammlung und 3. Welt-Laden. Nach jeder Hl. Messe Erteilung 
des Blasiussegens.

So., 13.2.: Pfarrcafé

Di., 15.2.: 19.15 Uhr, Bibelrunde im Pfarrheim.

So., 20.2.: Caritas-Sammlung für die Osteuropahilfe und 3. Welt-Laden.

PfArrE nEu-GuntrAMSdOrf, St. JOSEf
 Mi. 2.2.: Darstellung des Herrn. 18 Uhr, Treffpunkt bei der Volksschule, Lichter-

prozession zur Kirche und Gottesdienst.

Di. 8.2.: 19 Uhr,  ATTAC Treffen der Regionalgruppe der Bewegung Attac, die 
sich um eine demokratische Kontrolle der Finanzmärkte bemüht.

Di. 15.2.: 9:30 Uhr, Zwergerltreffen. 15 Uhr, Seniorenfasching und 19 Uhr 
Bibelrunde.

Kinder Wort Gottes Dienst jeden Sonntag und Feiertag im Pfarrsaal, Kinder und 
Eltern herzlich willkommen.

Mehr 
Veranstaltungen gibt es im  

Online-Veranstaltungskalender 

auf www.guntramsdorf.at

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

Gas- Wasser- Heizung- Sanitär-
Alternativenergie und Lüftungsinstallationen

Gasleitungssanierungen ohne Stemmen
2353 Guntramsdorf, Rudolf Heintschelstraße 2

Tel.: 02236 - 53234, Fax.: 02236 - 52840
E-Mail: t.polster@aon.at
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GUNTRAMSDORFER

genussWINZERGUNTRAMSDORFER

genussWINZERG U N T R A M S D O R F E R

genussWINZER

GENUSS
WINZER Guntramsdorf

„AuSG’StEcKt“ iM fEbruAr

nostalgieheuriger Gausterer 
Lichteneckergasse 5, 18.01. – 06.02.
haase Manfred 
Am Kirchenplatz 3a, 20.01. – 07.02.
Gausterer rudolf 
Laxenburgerstraße 20, 25.01. – 06.02.
Weingut GAMA-Marx Maria
Hauptstraße 38, 28.01. – 13.02.
Weinbau baitschev
Josefi gasse 13, 02.02. – 20.02.
Gamperl Alfred
Möllersdorferstraße 10, 04.02. – 20.02.
Kirchheuriger hofstädter
Kirchenplatz 2, 08.02. – 21.02.
Samstag Karl
Möllersdorferstraße 20, 10.02. – 22.02.
Stundner friedrich
Schreinergasse 6, 15.02. – 04.03.
Schup Gregor
Josefi gasse 8, 15.02. – 20.03.
hofstädter ludwig
Hauptstraße 45, 16.02. – 09.03.
Gausterer69
Hauptstraße 69, 17.02. – 06.03.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11, 23.02. – 13.03.
Pretl Günther u. Martina
Raiffeisengasse 1, 26.02. – 07.03.

www.rrb-moedling.at

3. iGW SKirEnnEn in 
St. cOrOnA AM WEchSEl

Am Samstag, dem 26. februar, organisiert die iGW-Guntramsdorf 
das 3. iGW Skirennen in St. corona a. Wechsel. 

Jeder, der gerne mitfahren möchte, ist dazu herzlich eingeladen, auch Wanderer! 
Voraussichtliche Kosten (hängt allerdings von der Teilnehmeranzahl ab!):
Bus + Skirennen + Tageskarte Erwachsene, bei 30 Personen ca. 55 Euro, bei 50 
Personen ca. 40 Euro
Bus alleine für Wanderer bei 30 Personen ca. 30 Euro, bei 50 Personen ca. 18 Euro
Pokale, Stamperlrunde, und a Riesen Gaudi – inkludiert!

Anmeldungen: Ludwig Jiricek, 02236/53469 oder per Mail: jiricek@jiricek.at und bei 
Ing. Maria Schröder 02236/534764 oder per Mail: schroeder@tischlereiaigner.at
Das Anmeldeformular fi nden Sie auch im Internet, unter www.igw-guntramsdorf.at

Auf zahlreiche Teilnahme hofft die IGW-Guntramsdorf!
Ludwig Jiricek | Obmann
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MichAEl frAnK Auf 
YOutubE und fAcEbOOK

Michael frank, dialektliedermacher der ersten Stunde aus Guntramsdorf, 
ist nun auch über Youtube und facebook kennen zu lernen, wieder zu 
sehen oder wieder zu entdecken.

Bereits 2004 gab Frank vor auserwähltem Publikum ein fulminantes Konzert in der 
Gumpoldskirchen „Vinothek“, bei dem er seine bis dato erfolgreichsten Songs spielte. 
Der brillante Gig wurde von Franz Groihs („HITfabrik“) mitgeschnitten und auf einer 
sehr gelungenen DVD dokumentiert. Eben aus diesem Programm kann man nun vier 
Lieder via facebook oder YouTube genießen.

Eine Vorankündigung: Demnächst werden von Michael Franks Management auch Zei-
chentrickfi lme in das Netz gestellt, die zwei absolute Hits des Musikers zum Inhalt 
haben. Zu gegebener Zeit wird darüber berichtet werden.

www.michaelfrank.at

KObV - 1. MOnAtStrEffEn 
iM nEuEn JAhr
Am 4. Jänner fand unser erstes Mo-
natstreffen im neuen Jahr statt. Trotz 
Urlaub und Krankheit fanden über 40 
Mitglieder den Weg ins Musikheim.
Der Obmann begrüßte alle recht herz-
lich und wünschte im Namen des Vor-
standes alles Gute im neuen Jahr.  Da-
bei konnte er auch 5 neue Mitglieder 
willkommen heißen.

unser nächstes treffen:  Di., 01. 02., 14 Uhr, 
Musikheim, mit dem Motto „Fasching“. 
Kommen Sie bitte maskiert! Livemusik 
und gute Laune sind garantiert.
trotz des faschingsfestes fi nden bera-
tungen wie gewohnt statt.

unsere Kontaktadressen:
Obmann: Ernst Pec, Am Tabor 4/5, 
Tel.: 0664/9367137, 
E-Mail: ernst.pec@kabsi.at

Obmann-Stellvertreter: Johannes Höfner 
Traminerg. 8/6, Tel.: 0676/6512653, 
E-Mail: jhoefner@aon.at
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teichbetreuerin gesucht: Die Marktge-
meinde Guntramsdorf sucht für die 
Teich saison 2011 (ca. Mai bis September) 
eine(n) verlässliche(n) Teichbetreuer(in) 
für die Betreuung des Teichgeländes 
und das Inkasso. Turnusweise Wochen-
enddienst. Auch Pensionisten und Stu-
denten können sich gerne bewerben!
Bewerbungen richten Sie bitte an: 
Marktgemeinde Guntramsdorf, 
Rathausplatz 1, 2353 Guntramsdorf

Unbescholtenheit Voraussetzung 
(Strafregisterauszug)

 auserlesene Jobs
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Vereine

Werner Dragan
Kundenberater

Dr. Karl Renner-Straße 3
2353 Guntramsdorf
Telefon 0699 1908 4535
Telefax 02236 47293
werner.dragan@allianz.at

Allianz Agentur

Josef Höring
Dr. Karl Renner-Straße 3
2353 Guntramsdorf

Versichern ist kein Problem, wenn man weiß bei wem …

AtV – AllGEMEinEr turnVErEin GuntrAMSdOrf 

„rEd nicht dArübEr, tu ES! 
KOMM zu unS SchnuPPErn.“
Unsere Turnkinder hatten im Jahr 2010 wieder viel Spaß. Sie zeigten bei unserer 
Weihnachtsfeier mit Begeisterung ihr Können. Vielen Dank an alle unsere Kinder 
und ihre Eltern!

unser Sportprogramm:

Montag im turnsaal (der Mittelschule):

  8:30 -   9:30  Damengymnastik

16:00 - 17:00  Mutter/Vater- Kind- Turnen

17:00 - 18:00  Geräteturnen für Kinder ab 5 Jahren

18:00 - 18:30  Musikgymnastik für Kinder ab 5 Jahren 

19:00 - 20:00  Damengymnastik

20:00 - 21:00  Volleyball (für Jugendliche ab 14 J u. Erwachsene)

Mittwoch im turnsaal (der Mittelschule):

17:00 - 18:15  Geräteturnen für Kinder ab 8 Jahren

18:30 - 19:45  Powermoving für Alle (Kinder ab 12 J, Jugendliche, Erwachsene)

20:00 - 21:00  Rücken- Fit nach Pilates (Qualitätssiegel „Fit für Österreich“)

Mittwoch im Gymnastiksaal (der Mittelschule):

19:00 - 20:00  Osteoporose- Training (Qualitätssiegel „Fit für Österreich“)

20:00 - 21:00  Bodywork (Qualitätssiegel „Fit für Österreich“)

nOrdic WAlKinG
Mittwoch- Treffpunkt Südbahnbrücke NEU!!! 8:30 – 10:00 

fuSSbAll
ab Oktober für Jugendliche ab 15 J u. Erwachsene: Dienstag- Sporthalle Guntrams-
dorf, 18 – 20 Uhr 

Der Allgemeine Turnverein Guntramsdorf

Qualitätssiegel „ fit für Österreich“
Die Verleihung des Qualitätssiegels für 
gesundheitsorientierte Sportangebote 
erfolgt auf der Grundlage der von 
der BSO (Bundes- Sportorganisation) 
und dem BKA (Bundeskanzleramt) 
festgelegten Qualitätskriterien.

Das Qualitätssiegel garantiert unter 
anderem, dass das Sportangebot die 
Gesundheit fördert und die Freude an 
der Bewegung im Vordergrund steht. 

nähere Auskünfte unter: 
Gertrude Luser   0676/3485417,
Carina Waser   0664/4138832

GU_AUSLESE_Februar_cpv4.indd   19 20.01.11   08:00



auslese seite 20

fuSSbAll in GuntrAMSdOrf

ASK EichKOGEl 
www.ask-eichkogel.at

dAnKESchÖn An rObErt tuSchEl 

Auf diesem Wege möchte sich der ASK-Eichkogel bei Robert Tuschel für sei-
nen jahrzehntelangen Einsatz beim Verein bedanken - sowohl als Jugend-
trainer oder die letzten Jahre als 2. Jugendleiter im Vorstand: Egal was zu 
tun war, auf Robert Tuschel konnte man immer zählen. Der ASK bedauert 
es wirklich sehr, dass es seineZeit nicht mehr erlaubt, weiter mitzuhelfen.

Wir wünschen ihm alles Gute für die Zukunft, eine verletzungsfreie Saison 
bei den ASK-Eichkogel Senioren und freuen uns natürlich immer, auf einen 
Besuch!

hallenturnier Kampfmannschaften:
Der SC Mannsdorf setzte sich ungeschlagen im Finalkrimi nach Verlängerung gegen 
die 1. SVg Guntramsdorf durch. Die Kampfmannschaft des ASK Eichkogels belegt 
den 6. Platz.

AErObic 

Jetzt ist der ideale zeitpunkt, die 
gute figur zu verwirklichen!

Man braucht keine Vorkenntnisse und 
keine Kondition, die wird erst schritt-
weise aufgebaut. Auch für stärkere Ty-
pen geeignet, da man selber die Inten-
sität der Übungen reguliert. Jederzeit 
auch für Anfänger.

 NEUER TERMIN: 

 Jeden Mittwoch, um 17:30 Uhr 

Anmeldung: jeden Montag – einfach 
kommen und mitmachen - keine Mit-
gliedsgebühr - Zehnerblock

Ort: Mittelschule, Gymnastikraum (Ein-
gang über die linke Treppe in den Keller)
Turnkleidung, Handtuch und Gymnas-
tikmatte nicht vergessen.

im Portrait: trainer christian Weninger
• Geb.: 07.02.1969
•  Lebenssituation: Lebensabschnittspartnerin + 

Hund.
•  Größter Erfolg bis jetzt: Meister Kampfmann-

schaft als Trainer und Spieler (2 Minuten in 
dieser Saison), Meister als Spieler der Reserve 
im selben Jahr.

•  Größte Stärke des ASK: Zusammenhalt der 
Spieler, weil sie auch abseits sehr gut befreun-
det sind.

•  Größte Schwäche des ASK: Sollte es so etwas geben, darf man das nicht öffent-
lich sagen ;-)

•  Ich spiele beim ASK, weil ...: Weil es mir immer noch sehr viel Spaß macht/
machen würde, jedoch haben wir (leider) zum Glück sehr viele junge talentierte 
Spieler, die natürlich vor den Alten spielen sollen, um sich weiter zu entwickeln 
für einen Platz in der Kampfmannschaft.

•  Was macht den ASK abseits vom Spielfeld aus? Für mich, da ich schon etwas länger 
da bin (mit Unterbrechungen) und ich mit einigen Spielern noch selbst in der KM 
zusammen gespielt und andere schon in der Jugend trainiert habe, ist das ein  
bisschen mehr, als nur ein Trainerjob. Ich weiß, was sich in den letzten 20 Jahren 
getan hat (Kantine, Kabinen, Jugendarbeit usw.) dadurch ist der Verein für mich wie 
mein „zweites Wohnzimmer“, da kann es schon mal passieren, wenn irgendwas am 
Platz gefeiert wird, dass es etwas länger wird und alle Altersklassen dabei sind.

•  Lieblingsverein: Austria Wien, FC Bayern München
• Derzeit bester Fussballer meiner Meinung nach: Messi 

Gschnas: 
Kartenvorbestellung bei Richard Blau 
unter 0660/814 71 33 oder Katharina 
Soretz unter 0660/ 560 65 66!
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WILHELM SCHMID
beh. konz. ELEKTROINSTALLATEUR

Dr. Karl Renner-Straße 5
A-2353 Guntramsdorf
Tel/Fax: 02236/25 145
Mobil: 0676/57 00 371

E-Mail: offi  ce@wilhelmschmid.at
Internet: www.wilhelmschmid.at

tiSchtEnniS-nEuiGKEitEn

Kampf um den Aufstieg. die herbstmeisterschaft ist längst wieder Ge-
schichte. und in der rückrunde im frühjahr kämpfen gleich drei Mann-
schaften des ttc Guntramsdorf noch um den Aufstieg.

In der Unterliga haben die Tischtennis-Cracks gleich zwei heiße Eisen im Feuer. Das 
Vierer-Team mit Routinier Heinz Strelec und den Youngsters Felix Scharf und Ri-
chard Schallmayer hat nach dem Auftaktsieg in der Rückrunde gute Chancen auf 
einen Relegationsplatz. Das gilt auch für Guntramsdorf 5 mit Benjamin Öller, Ger-
hard Zöchmeister und Philip Streb in der Unterliga B sowie für Guntramsdorf 8 mit 
Thomas Keller, Christian und Manuel Ecker sowie Andrea Seidl, sie alle stecken noch 
mitten im Titelkampf in der 2. Klasse. Für die Mannschaften Guntramsdorf 6 und 7 
ist das Ziel dagegen der Klassenerhalt.

drei bundesliga-heimspiele im februar
Bereits am Samstag, den 5. Februar, kommt es zum Derby gegen Wiener Neudorf.  
Sonntags darauf heißt der Gegner um 10 Uhr Mariahilf.
Am 26. und 27. Februar kommen Altstadt Linz und Saalfelden in die Guntramsdorfer 
Volksschule.

Wir freuen uns auf lautstarke Unterstützung, der Eintritt ist natürlich frei!

JudO Kurz nOtiErt
Gürtelprüfung des 
Judoclub Guntramsdorf

Erfolgreiche Gürtelprüfungen zum Jah-
resabschluss: Alle 17 Judosportler, die 
angetreten waren, legten die Prüfung 
in Theorie und Praxis erfolgreich ab und 
dürfen nun den nächst höheren Gürtel-
grad tragen.

die erfolgreichen Judoka nach der abgelegten 
Prüfung.

fuSSbAll in GuntrAMSdOrf

1.SVG  
GuntrAMSdOrf
www.svg-guntramsdorf.at

Die Frühjahrsmeisterschaft beginnt am 
Samstag, 26.3., gegen Gloggnitz.
Es hat einige Veränderungen in der 
Mannschaft gegeben. Erfreulich ist, dass 
einige junge Guntramsdorfer wieder zur 
1.SVg zurückkehrten.
Wir werden die neue Mannschaft in der 
nächsten auslese genauer vorstellen.
Näheres lesen Sie auch auf unserer 
Homepage.

Wir freuen uns schon auf die Frühjahrs-
meisterschaft und ganz besonders auf 
die 100-Jahr-Feier im Juni - die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren.

Herbert Loidolt | Presse, Marketing

Sport

Guntramsdorf 6 mit den spielenden funktionären bernhard Garaus, thomas Streb und Jörg broder-
sen kämpft gegen den Abstieg.
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VErStOrbEn 

Geiger Günter (geb. 1945) 
Mottl Leopoldine (Led. Staufer, geb. 1928)
Breininger Helmut  (geb.1932) 
Ulrich Herta (Led. Schaffhauser, geb. 
1925)

GuntrAMSdOrf GrAtuliErt 
dEn GEburtStAGSKindErn

den 101. Geburtstag feierte
Heimerl Maria

den 90. Geburtstag feierten
Schwarz Karoline
Stohl Maria

den 80. Geburtstag feierten
Pfabigan Marie-Madeleine
Huterer Ana
Scheit Elfriede
Schindl Maria
Wegschaider Herta

das fest der Goldenen hochzeit 
feierten
Arnhold Horst u. Ingrid
Freudl Karl u. Ingrid

Studienerfolg
Mag.rer.soc.oec. Anne-
marie Filous (geb.1984) 
hat ihr Zweitstudium an 
der Universität Wien im 
November 2010 beendet 
und den Akademischen 
Grad Magistra der 
Rechtswissenschaften 
verliehen bekommen.

danksagung
Wir danken Dr. Peter Mandel für 
seine langjährige, hervorragende, 
weit über die ärztlichen Pflichten hi-
nausgehende Betreuung während der 
schweren Erkrankung unseres Gatten, 
und Vaters Herrn Günter Geiger.
Renate und Pia Geiger

Wir danken allen für die erwiesene 
Anteilnahme am Begräbnis.

Ehrenring der hlA-baden für 
Guntramsdorferin
Isabella Fahsalter absolvierte alle 5 
Schuljahre der HLA-Baden (Abteilung 
für Kultur- und Kongressmanage-
ment) jeweils mit Auszeichnung.
Für diese Leistung wurde ihr im 
Dezember der goldene Ehrenring der 
HLA-Baden überreicht.

Die Marktgemeinde gratuliert  
herzlichst.

lieblingslehrer Mag. Martin Pfeffer (links) 
und dir. Mag. thomas douschan (rechts)

Goldene hochzeit von horst und ingrid Arnhold

GEburtEn 
GuntrAMSdOrf blüht Auf

SAMAhA Samuel 30.11.10

VAVrA Sebastian 03.12.10 

PEtSchEniG Jakob 12.12.10

GlücK ferdinand Anton 27.12.10 

SchAuPP Emma freya 28.12.10 

cEPEr Aras 05.01.11 

ÖzcObAn Musa Eren 09.01.11 
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WOchEnEnddiEnStE – fEbruAr 
Praktische ärzte
05./06. dr. hannelore Weiß  Neu-Guntramsdorf Tel.: 02236-22304
12./13. dr. Peter Mandel  Guntramsdorf  Tel.: 02236-53076
19./20. dr. isabella zemann Achau   Tel.: 02236-73700
26./27. Mag. dr. Wolfgang lischka Gumpoldskirchen  Tel.: 02252-607206
 
* Dienstbeginn: 20 Uhr Vortag – Dienstende: 7 Uhr nächster Tag | . und +: Dienstbeginn: 7 Uhr früh – Dienstende: 7 Uhr nächster Tag 

zahnärzte
05./06. dr. brigitte Käsmayer Baden   Tel.: 02252-45375
12./13. dr. laleh Ofner-Mahdavi Breitenfurt  Tel.: 02239-2970
19./20. dr. Michael ranak  Trautmannsdorf a.d.L. Tel.: 02169-8405
26./27. dr. Alfred Gabriel  Maria Enzersdorf  Tel.: 02236-22509      
* Dienstbeginn: 9 Uhr früh – Dienstende: 14 Uhr Vormittag | . und +: Dienstbeginn: 9 Uhr früh – Dienstende: 14 Uhr nächster Tag

Gesundheit

iM intErnEt:

die aktuellen Wochenenddienste 
der Allgemeinmediziner finden 
sie auch auf der Website der 
nÖ ärztekammer unter: 
www.arztnoe.at (rubrik: ärzte & 
Spitäler / Wochenend-dienst).

die aktuellen Wochenenddienste 
der zahnärzte finden sie auch 
auf der Website der nÖ zahn-
ärztekammer unter:
http://noe.zahnaerztekammer.at 
(rubrik: notdienste).

die aktuellen Wochenenddienste 
der Apotheken finden sie auch auf 
der Website der österreichischen 
Apothekerkammer unter: 
www.apotheker.or.at (rubrik: 
nacht- und notdienst-Apotheken).

APOthEKEnnOtdiEnSt – fEbruAr

        
1 Apotheke Mag. Pharm. hans roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290   
 „ScS-Apotheke“ Shopping-city Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97   
 drei löwen Apotheke, Mag.Pharm. ilse laznia,  2345 Brunn a.Geb.,Wienerstr. 98, Tel:02236/312 445 

2 Apotheke zur „Maria heil der Kranken“, Brunn a. Geb.,Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751  
 Apotheke zum „heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472  

3 Apotheke „zum heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243  
 Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204    
 „bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489    
 Apotheke zur „heiligen dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258  
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00  

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126    
 „Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88   
 „Apotheke im Kräutergarten“, Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234   
 
6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139    
 „Marien-Apotheke“, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63  
 Apotheke Mag.pharm.Elisabeth Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121   
 Apotheke zum „heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95  

Sonntag
30.01.

7 

Montag
31.01.

1

Dienstag
01.02.

2

Mittwoch
02.02.

3

Donnerstag
03.02.

4

Freitag
04.02.

5

Samstag
05.02.

6

Sonntag
06.02.

6

Montag
07.02.

7

Dienstag
08.02.

1
Mittwoch
09.02.

2

Donnerstag
10.02.

3

Freitag
11.02.

4

Samstag
12.02.

5

Sonntag
13.02.

5

Montag
14.02.

6

Dienstag
15.02.

7

Mittwoch
16.02.

1

Donnerstag
17.02.

2

Freitag
18.02.

3
Samstag
19.02.

4

Sonntag
20.02.

4

Montag
21.02.

5

Dienstag
22.02.

6

Mittwoch
23.02.

7

Donnerstag
24.02.

1

Freitag
25.02.

2

Samstag
26.02.

3

Sonntag
27.02.

3

Montag
28.02.

4
Dienstag
01.03.

5

Mittwoch
02.03.

6
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zAhnärztE
Dr. Georg Pohl, Hauptstr. 57, Tel.: 52292
Dr. Apostolos Kolovos*, Wilhelm Kress-
Gasse 2, Tel.: 52920
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455

intErniSt
Dr. med. Leopold Birsak*, 
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

OrthOPädE
Dr. med. Alexander Spatschil*, Velt-
linerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666

nEurOlOGE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

ärztEzEntruM* (drucKfArbriK):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 09 - 19 Uhr
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für Gynäkologie: 
Dr. Med. Johannes Goldmann
Ärztin für Allg.medizin/Schmerztherapie: 
Dr. Med. Ruth Kiene
Fachärztin für Innere Medizin: 
Dr. Med. Nicole Strubreiter

tiErArzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber, 
Brunngasse 2, Tel.: 52362

PfArrE St. JOSEf neu-Guntramsdorf
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19 
Telefon 46421, Fax 367643 
www.pfarre-neuguntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo 08.30 – 12.00 Uhr
Di 08.30 – 11.00 Uhr
Do 17.30 – 19.00 Uhr
Sprechstunde bei Mag. Andreas Frank 
Diakon und Pfarrassistent:
Dienstag 11.00 – 12.00 Uhr

PfArrE St. JAKObuS
Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507, 
kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo 17.00 - 19.00 Uhr
Di 08.30 - 11.00 Uhr
Do 08.30 - 11.00 Uhr

ErStE KOStEnlOSE AnWAltSAuSKunft
Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr
1. Februar, Mag. Sandra Cejpek, 
Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

baden: 14 bis 16 Uhr
1. Februar, Dr. Stephan Gruböck, 
Beethovengasse 4-6, Tel. 02252-86307-0

Mödling: 15 bis 17 Uhr
2. Februar, Dr. Wolfgang Rumpl, 
Babenbergergasse 7/3/16, Tel.: 02236-26190
(telefonische Voranmeldung erbeten)

laxenburg: 14 bis 16 Uhr
8. Februar, Mag. Dr. Alice Hoch, Schlossplatz 12
Tel. 02236-710380

SichErhEitSinfOrMAtiOnSzEntruM 
Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten
Do im Monat. Anmeldungen 0676/9307 467 

uMWEltbErAtunG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

AltStOffSAMMElzEntruM 
An der Schwechat 6 
Mo  07.00 - 12.30 Uhr 
 17.00 - 19.00 Uhr
Mi, Fr 07.00 - 12.30 Uhr
Do  17.00 - 19.00 Uhr (April - Oktober)
Sa  08.00 - 12.30 Uhr

PrOblEMStOffSAMMlunG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
09.00 - 09.50 Rathausplatz 
10.00 - 10.50  Dr. Theodor-Körner-Platz 
11.00 - 11.30  Eichenkogelstraße  
 Wohnhausanlage 
11.40 - 12.00  Bauhof, Taborgasse 12 

VOlKShilfE 
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 85

hilfSWErK thErMEnrEGiOn 
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 02252/82041-21

Serviceleistungen
Sprechstunden des bürgermeisters 
Vormittags nur gegen tel. Termin-
vereinbarung, Do 17 bis 18 Uhr, 
Wohnungsangelegenheiten jeden ersten 
Do im Monat.   

heurigentelefon 02236/52452  

bibliothek  
Jeden Di  09.30 - 11.00 Uhr 
Jeden Do  17.30 - 19.00 Uhr 

ÖffEntlichE EinrichtunGEn:
Freiwillige Feuerwehr, Münchendorfer-
straße 1-3, Tel.: 52222
Polizei, Kirchengasse 2, 
Tel.: 059133/3335
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 52260
Rettungsstation, Am Tabor 3, 
Tel.: 222 44
Volksschule I, Hauptstraße 35, 
Tel.: 506013-0, Hort: 506013-148
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27, 
Tel.: 47350, Hort: 47350-15
Hauptschule, Sportplatzstraße 15, 
Tel.: 52504-150
Musikschule, Hauptstraße 35, 
Tel.: 506013-161
Kindergarten I, Pfarrgasse 9, 
Tel.: 53501-131
Kindergarten II, Dr. K. Renner-Str. 11a, 
Tel: 53501-132
Kindergarten III, Veltlinerstraße 2, 
Tel: 53501-133
Kindergarten IV, vorläufig Falkengasse 2, 
Tel.: 328400
Kindergarten V, Taborgasse 1,
Tel.: 506159
Krabbelstube, Dr. K. Renner-Str. 27, 
Tel.: 47350-13

PrAKtiSchE ärztE 
Med. Rat. Dr. Reinhard Weber 
(Gemeindearzt), Rathausplatz 1, 
Tel.: 53247
Dr. Peter Mandel, Am Kirchanger 4, 
Tel.: 53076
Dr. Hannelore Weiß, Veltlinerstraße 4/4/7, 
Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl, 
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin 
Burgundergasse 16, 
Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*, Malzgasse 5, 
Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Josefigasse 15, 
Tel.: 52302 und 0676/7236488

BÜRGER-
SERVICE 

Ärzte-Hotline

(02236) 53 501 100

Serviceleistungen

LANGER AMTSTAG 

Jeden Donnerstag von 7 bis 12 Uhr und 

von 13 bis 19 Uhr im Rathaus. 

Service Line: 53 501 0, www.guntramsdorf.at

KundEnÖffnunGSzEitEn 

Montag, Dienstag und Freitag von 7 bis 12 Uhr  

* W
ah

la
rz

t
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